
 

TMG-AKTUELL I / 2023 

 

Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

die 12 Schulwochen zwischen den Weihnachts- und Osterferien waren eine recht lange 

Zeitspanne. Sicher freuen sich viele auf die anstehenden Ferien. Wie viel buntes Schulleben in 

diese Zeitspanne passt, können Sie / könnt Ihr in dieser Ausgabe „TMG-Aktuell“ lesen. Hinter 

jedem Programmpunkt „stecken“ immer engagierte Kolleginnen und Kollegen sowie 

Schülerinnen und Schüler. An dieser Stelle möchte ich mich dafür einmal ganz herzlich 

bedanken.  

In der öffentlichen Diskussion wird aktuell sehr viel über den „Lehrermangel“ gesprochen. Am 

Thomas-Morus-Gymnasium Oelde sind wir zwar recht knapp, aber aktuell auskömmlich, 

besetzt. Dies ist angesichts der Lage an manch anderer Schule eine gute Situation, die uns 

auch nötigen Freiraum für das außerunterrichtliche Schulleben und eine stetige 

Schulentwicklung lässt. Diese findet bei uns bereits seit einigen Jahren unter der Zielvorgabe 

statt, die Nachhaltigkeit der Lernprozesse zu steigern und digitales Lernen und Arbeiten zu 

vertiefen. Kürzlich haben wir mit Eltern, Schülern und Kollegen in einer Schulwerkstatt wieder 

gemeinsam auf ein Element dieser Schulentwicklung, das „Phänomenbasierte Lernen“ in den 

Jahrgängen 7 bis 9, geschaut. Der ertragreiche Abend hat gezeigt, wie wertvoll der Austausch 

innerhalb der Schulgemeinschaft ist. Da die Schulwerkstätten am TMG bereits eine lange 

Tradition haben, lade ich Sie schon jetzt zur Mitwirkung bei der nächsten Runde ein. Den 

Termin und das Thema kommunizieren wir wie immer mit ausreichend Vorlauf. 

Jetzt wünsche ich viel Spaß mit dieser Ausgabe „TMG-Aktuell“ und natürlich schöne Ostertage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

(Dr. Philipp Hermeier) 



Rückblick 

Ein Blick zurück in die 

letzten Wochen und 

Monate zeigt, wie 

vielfältig und bunt das 

Schulleben nach fast 

dreijähriger Corona-Pause wieder 

geworden ist. Zahlreiche Projekte, 

Aktionen, Fahrten und Erlebnisse haben 

den Schulalltag der Schülerinnen und 

Schüler bereichert und individuell 

gestaltet. Der Namensgeber der Schule, 

Thomas Morus, sagte, dass ein Pilger 

niemals nach Hause komme, ohne ein 

Vorurteil weniger und eine neue Idee mehr 

zu haben. Diese Weisheit haben sicherlich 

viele Klassen, die in den letzten Wochen 

unterwegs waren, selbst erfahren  – und 

die Freiheit nach der langen Zeit der 

Einschränkungen auf besondere Weise 

erlebt. In diesem „TMG-Aktuell“ erhalten 

Sie einen Überblick über vergangene 

Veranstaltungen, aktuelle Themen und 

zukünftige Termine. 

 

Gestartet ist das Jahr 2023 direkt mit dem 

traditionellen Neujahrsturnier in der 

Olympiahalle sowie in der 

Dreifachturnhalle in Oelde. 

 
Der Schulwettbewerb wurde organisiert 

von der TMG-Schülervertretung rund um 

Johanna Populoh, Michelle Schynoll, Henry 

Wiefel und Ole Richter.  Schülerinnen und 

Schüler ab der Fünf bis zur 

Einführungsphase konnten sich spielerisch 

gegeneinander messen. In diesem Jahr gab 

es dazu neue Wettbewerbe. Fußball wurde 

z.B. durch Brennball und Tchoukball 

ausgetauscht. Die Schülerinnen und 

Schüler der Qualifikationsphasen 

schlüpften in die Rollen der Schiedsrichter 

sowie Moderatoren. Außerdem sorgten sie 

für Waffeln und Kuchen, denn Eltern und 

Freunde unterstützten die Klassen 

während des zweistündigen Turniers. 

  

Als Sieger gingen die 6d beim Völkerball 

und die 8d beim Brennball aus dem Turnier 

hervor.  Den Preis für die beste Stimmung 

erhielt die Klasse 7c.  

Wissenschaftlicher ging es bei der 

Wiederaufnahme des Projekts Teutolab 

am TMG zu. Von Januar bis zu den 

Osterferien haben Schülerinnen und 

Schüler sechs Oelder Grundschulkassen die 

Fachräume des TMGs besucht. Die 

Betreuung der Experimentiernachmittage 

„Rund um die Zitrone“ liegt in der Hand 

engagierter Jugendlicher der Oberstufen-

Chemie-Kurse. Interessierte 

Grundschulklassen der Jahrgangsstufe 4 

besuchen das Thomas-Morus-Gymnasium 

als Netzwerkschule des Teutolabs. 

Der Rollentausch in dem Mitmachlabor 

zeigt, wie schwierig es sein kann, zu 

motivieren, neugierig zu machen und 



Wissen zu vermitteln, betonte Lehrerin 

Daniela Drewel.  

Verantwortung haben auch die Schüler bei 

der Flaschendeckelspendenaktion 

übernommen. 47 Polio-Impfungen für 60 

Kilogramm Flaschendeckel konnten 

gespendet werden. Von September bis 

Januar ging die - bereits zum wiederholten 

Mal durchgeführte - Aktion. Für jeweils 500 

Kunststoffdeckel kann eine Polio-Impfung 

im weltweiten Kampf gegen 

Kinderlähmung finanziert werden. Durch 

die Schüler sind rund 19 770 Deckel 

zusammengekommen. Von den Lehrern 

wurden rund 4440 Flaschendeckel 

gesammelt. 

 
Das Foto zeigt SV-Lehrer und -Schüler  

während der Karnevals-Disco, bei der 150 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 

7 ausgelassen im TMG feierten.  

 

Zum Valentinstag gab es wieder einen 

blumigen Gruß, den die Schülerinnen und 

Schüler verschicken konnten. Die SV bot 

Rosen an, die am 14. Februar in den Klassen 

verteilt wurden. 

Die Klasse 6c hat den Präventions-

workshop „ActOn“ durchgeführt. Die 

Mädchen und Jungen lernten vor allem 

etwas über Social Media und 

Kommunikation sowie daraus entstehende 

Risiken. Ziel war es, ihre eigene Perspektive 

auf ihr Online-Handeln und ihren Umgang 

mit Online-Risiken in Medienprodukten 

darzustellen. Den Mädchen und Jungen 

gefiel besonders, dass auch mit neuen 

Medien gearbeitet wurde. Außerdem seien 

sie einmal völlig anders an die Themen 

Soziale Medien, Fake News und 

Privatsphäre herangeführt worden, 

betonte Lehrerin Edith Loskant.  

Im Rahmen des traditionellen 

Schüleraustausches des TMGs verbrachten 

20 Schülerinnen und Schüler der Q1 und EF 

im Februar sechs Tage in Spanien. In dieser 

Zeit wohnten sie bei ihren 

Austauschpartnern der spanischen 

Partnerschule Tecnos aus Terrassa nahe 

Barcelona. Ein Gegenbesuch ist im April 

geplant. 

 

Ebenfalls im Februar ging es für 76 

Schülerinnen und Schüler aus der Q1 mit 

fünf Lehrern nach Weimar. Sie besuchten 

während ihres dreitägigen Aufenthaltes in 

der Kulturstadt unter anderem das Goethe- 

und Schillerwohnhaus sowie die KZ-



Gedenkstätte Buchenwald.   

 

Der Unterricht der 16 ukrainischen 

Schülerinnen und Schüler hat eine 

Neuausrichtung erfahren: Durch weitere 

Ressourcen der Stadt Oelde können fünf 

Stunden pro Woche durch die VHS 

abgedeckt werden, drei Stunden durch 

Mitarbeiter der Alten Post und weitere 

zwei Stunden individuell. Insbesondere die 

Schülerinnen und Schüler der neunten 

Klasse könnten so intensiver gefördert 

werden, betonte Lehrer Stefan Schieb. In 

der Alten Post findet seit kurzem jeweils 

Donnerstagnachmittag ein sozial-

pädagogisches Programm statt. Dort 

kochen die Mädchen und Jungen 

gemeinsam, spielen oder unternehmen 

von dort Ausflüge. Perspektivisch sollen ein 

Schwimmkurs und ein Vorbereitungskurs 

für das Fach Englisch angeboten werden.  

Die Q2 ist in den letzten Wochen ihrer 

Unterrichtszeit noch zu einem Vortrag nach 

Bonn ins Verteidigungsministerium 

gefahren und anschließend ging es zu 

einem Besuch ins Haus der Geschichte. 

 
Das Bild zeigt den Abiturjahrgang 2023 

gemeinsam mit den Lehrern Lena 

Wattenberg, Nils Helmschrott, Fabian 

Neitemeier und Darja Bay.  

Im aktuellen Friedrich-Jahresheft zum 

Thema „Begabung“  wird der 

Unterrichtsansatz „Phänomenbasiertes 

Lernen“ (PBL) vorgestellt. 

 

In dem Artikel ging es um die Besonderheit 

des Faches und wie Fragestellungen von 

Schülerinnen und Schülern eng mit 

wissenschaftspropädeutischem Arbeiten 

verknüpft werden. Nachhaltiges Lernen 

rückt hierbei ins Zentrum der Lernkultur. 

Weiterhin sollen die Schülerinnen und 

Schüler Verantwortung für ihre eigenen 

Bildungsprozesse übernehmen.  

Im Rahmen des Faches PBL hatte das TMG 

kürzlich zudem einen besonderen Gast: 

Prof. Dr. Michael Ohl, ein renommierter 

Biologe am Museum für Naturkunde Berlin, 

und Autor des kürzlich erschienenen 

Buches „Expeditionen zu den Ersten ihrer 

Art“ sowie ehemaliger Schüler des 

Gymnasiums. Ohl erläuterte, dass jedes 

Jahr circa 18 000 neue 

Arten weltweit 

entdeckt würden, doch 

wie viele Arten es 

insgesamt gebe, sei 

noch immer nicht 

bekannt. Er stellte seine eigene Forschung 

vor, die sich auf die Entdeckung und 

Erforschung von Insektenarten, speziell 

Grabwespen, konzentriert und zeigte den 

Schülern, wie faszinierend und vielfältig 

Wespen sein können. Da das 



„Phänomenbasierte Lernen“ seit dem 

Schuljahr 2019/20 einen festen Platz im 

Stundenplan der Jahrgangsstufen 7 bis 9 

hat und durch die Westfälische-Wilhelms-

Universität Münster wissenschaftlich 

begleitet wird, fanden auch weitere 

Vorträge zu den Themen: „Künstliche 

Photosynthese“ (Dr. Jan Oldengott, 

Universität Bielefeld, FB Chemie), 

„Bioökonomie“ (Katrin Beer, TU München, 

FB Politikwissenschaften), 

„Energieinformatik“ (Prof. Lehnhoff, 

Universität Oldenburg, FB 

Energieinformatik) und  „Leben in der 

digitalen Welt“ (Dr. Jochen Viehoff, Heinz 

Nixdorf Museum Paderborn) statt.  

Einen besonderen Ausflug gab es für den 

Jahrgang 8 im Rahmen des PBL-Unterrichts. 

Der ganze Jahrgang verbrachte einen Tag in 

Münster. Zunächst besuchten die Mädchen 

und Jungen das LWL-Museum für 

Naturkunde und erlebten in einer Führung 

die Einflüsse auf das Ökosystem Wald und 

anhand von Zahlen, Fakten und Beispielen 

den Verlauf des Klimawandels. 

Im Anschluss führten die begleitenden 

Lehrer mit den Schülerinnen und Schülern 

eine Rallye zum Thema „Ökologie“ im Zoo 

durch.  

Auch der Jahrgang 9 machte sich auf den 

Weg, um im Teutolab in Bielefeld im 

Rahmen des PBL-Unterrichts 

naturwissenschaftlichen Phänomenen auf 

den Grund zu gehen. 

Die Schülerinnen Sara Dinc und Megan 

Cosgrove-Kokot haben an dem 24. Bundes- 

und Landeswettbewerb Philosophischer 

Essays teilgenommen. Philosophielehrer 

Christoph Pelster hatte den Wettbewerb in 

der Q1 und Q2 publik gemacht. Die 

Urkunde nahmen die Schülerinnen von 

Schulleiter Herrn Dr. Hermeier entgegen.  

 

Mitte März ging es für 20 Schülerinnen und 

Schüler aus dem 8er-Jahrgang nach 

Niederbronn-les-Bains im Elsass. Anstelle 

des traditionellen Austausches mit der 

Partnerschule Collège Roger Gaudeau aus 

Les Andelys fand in diesem Jahr eine 

Drittortbegegnung statt. Diese beinhaltet, 

dass sich die Teilnehmer nicht in der 

jeweiligen Partnerstadt, sondern in der 

Grenzregion getroffen haben. Die 

Begegnung stand unter dem Motto „Vive la 

Freundschaft“. 

Der Aufenthalt begann mit 

Kennenlernspielen. In gemischten Teams 

arbeiteten die französischen und 

deutschen Schüler dann an Projekten zum 

Thema „Deutsch-französische 

Freundschaft“. Die Jungen und Mädchen 



erstellten gemeinsam Infoplakate, führten 

Interviews und spielten Alltagsszenen, die 

Stereotype, Missverständnisse und auch 

historische Hintergründe aufgriffen. 

Außerdem besuchten sie die 

Kriegsgräberstätte in Niederbronn-les-

Bains und das Europäische Parlament in 

Straßburg. Die Begegnung wird vom 

Deutsch-Französischen Jugendwerk 

gefördert.  

Im neuen Schuljahr haben sich 107 Jungen 

und Mädchen mit ihren Eltern am TMG 

angemeldet. Der traditionelle Tag der 

offenen Tür am ersten Advents-

wochenende hat wieder stattfinden 

können und den Besuchern standen viele 

interessante Aktionen in den Klassen- und 

Fachräumen zur Verfügung. Der Jahrgang 6 

übernahm Führungen für interessierte 

Familien.  

Aktuelles aus dem Schulleben 

 

Die Osterferien stehen vor der Tür. Nach 

Wochen voller Aktivität und Erlebnissen 

wird es etwas ruhiger werden.  

Unter der Leitung von Lehrerin Katharina 

Blömer entstanden im März noch 

Kohlezeichnungen zum Thema 

„Selbstinszenierung“ der Q1, die nun einen  

 

Platz im Schuleingang gefunden haben und 

eine neue Perspektive – nicht nur auf den 

Schulalltag und das eigene Leben – bieten.  

Ebenfalls kreativ wurden die Schülerinnen 

und Schüler des Projektkurses KULT, die 

sich an einem Freitag und Samstag in der 

Schule getroffen und gemeinsam an ihren 

Werken gearbeitet haben. Die Projekte 

waren breit gefächert: Urban Sketching, 

Modellbau, Gipsplastik, Animationsfilm, 

Buchkunst und Fotografie, sagte Katharina 

Blömer. 

Wo geht die Reise beruflich hin? Diese 

Frage stellten sich in der Woche vom 20. bis 

24. März im TMG sicher einige 

Schülerinnen und Schüler, die die 

Berufsinformationstage Beckum/Oelde 

(BIBO) besucht haben. Auf dem Programm 

standen unter anderem die Berufsfelder 

Ingenieurwesen, Polizei, Journalismus, 

Veterinärmedizin und Jura. Jeweils ab 18 

Uhr fanden abends zwei Info-

Veranstaltungen für die Schülerinnen und 

Schüler ab der Klasse 9 statt.  



Aktuelle Themen wie Nachhaltigkeit, 

Verschwendung von Lebensmitteln und 

Foodsharing verflocht Antje Leser in ihrem 

Jugendroman „Auf der Tonnenseite des 

Lebens“. Die Jahrgangsstufe 7 besuchte die 

Lesung in der Aula. Inhaltlich ist das Thema 

an PBL und an die Sustainable 

Development Goals (SDGs) angegliedert. 

Die Jahrgangsstufe Q2 hatte nach ihrer 

Mottowoche vom 20. bis 24. März nur 

noch Unterricht in den Abiturfächern. Eine 

intensive Übung und Wiederholung 

erfolgte an den letzten Schultagen, ehe es 

nach den Ferien mit den schriftlichen 

Abiturprüfungen für den Jahrgang 

weitergehen wird.

 

Ausblick 

Es folgt ein kleiner Ausblick 

in die kommenden 

Wochen im April und 

Anfang Mai. 

Die nächsten anstehenden 

Termine:  

• 17.04.2022 Beginn der 
Informationsphase für das 

Differenzierungsfach (Jahrgang 8) 

• 19.04.2022 Beginn der schriftlichen 
Abiturprüfungen (Q2) 

• 24. – 28.04.2023 UNESCO-
Projektwoche 

• 26.04.2022 Sprechstunde der 
Agentur für Arbeit (Anmeldung im 
Sekretariat) 

Eine besondere Zeit werden die 
fünftägigen UNESCO-Projekttage ab dem 

24. April sein. Zum Thema 
„Respekt“ werden die 
Schülerinnen und Schüler 
eine Woche lang jeweils 
einen kurzen, etwa 

einstündigen, altersgemäßen Impuls in der 
Klasse erhalten, um sich näher mit dem 
Thema auseinanderzusetzen. 

Außerdem findet nach den Osterferien 
vom 18. bis 24. April der Gegenbesuch des 
Terrassa-Austausches für die EF und Q1 
statt.  

Für die Q2 beginnt die Abitur-Phase mit 
den ersten schriftlichen Prüfungen. Die Q1 
gibt ihre Wahlen zur Q1.1 bis zum 20. April 
ab.  

Der Jahrgang 7 erlebt die Jugendfilmtage, 
der Jahrgang 5 fährt im Rahmen des Faches 
Biologie zum Laakenhof. In der 8. Klasse 
finden im Mai die 
Berufsfelderkundungstage statt. Für die 
Klassen 8 a und 8c geht es Anfang Mai zur 
Segelausbildung an den Möhnesee. Die EF 
nimmt am Planspiel Kommunalpolitik teil.  

Die Schulleitung und das gesamte 
Kollegium sowie die Schulpflegschaft und 
der Förderverein wünschen Ihnen und Ihren 
Familien schöne Osterferien!

 

Zusätzlich zum TMG-Aktuell und dem ständig aktuell gehaltenen Informationsangebot auf der 

Homepage bietet die Schule einen TMG-Newsletter an. Er erscheint ausschließlich in digitaler 

Form und wird Ihnen als Mailanhang zugesandt, wenn Sie dem Sekretariat der Schule Ihre E-

Mail-Adresse mitteilen. Der Newsletter erscheint im Wechsel mit dem TMG-Aktuell halbjährlich. 

Der nächste Erscheinungstermin liegt voraussichtlich im Juni 2023, ehe Sie im September 

wieder ein TMG-Aktuell erreicht. Ältere Ausgaben von TMG-Aktuell und TMG-Newsletter finden 

Sie auch auf unserer Homepage.  


